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Zur Kyffhänuſerfeier
Von unſerem Spezialkorreſpondenten

N Kyffhäuſer 16 Juni
Nur noch zwei Tage und die große weihevolle Stunde iſt

Denegh in welcher das gewaltige Denkmal für Kaiſer Wilhelm I
Gegenwart des Kaiſers ſämmtlicher Bundesfürſten und der

regierenden Bürgermeiſter der Freien Städte eingeweiht wird
Die Feier trägt keinen lokalen oder parteipolitiſchen Charakter
ſondern geſtaltet ſich zu einer großen Nationalfeier Gilt doch
einmal das Denkmal dem Gedächtniß des oberſten Heerführers imdeutſchen Kriege dem Begründer und erſten J des neuen

deutſchen Reiches dann iſt s aufgerichtet auf dem im Herzen Deutſch
lands liegenden Kyffhäuſerberge der ſeit Jahrhunderten der treue
Hüter der ſtillen Sehnſucht des Volkes war Deutſche Krieger
aller Gaue des deutſchen Reiches errichteten das Rieſenwerk
Außerdem hat die Feier für das geſammte deutſche Kriegervereins
weſen inſofern eine beſondere Bedeutung als an dieſem Tage die

lange erſtrebte centrale Vereinigung aller deutſchen Krieger
verbände ins Leben tritt durch die Schaffung des Ständigen Aus

ffhäuferDenkmals Wie nöthig
dieſe Neuorganiſation iſt erhellt ſchon daraus daß alle übrigen

Bundesfürſten von ihren Landesverbänden zur Denkmalsweihe ein
geladen werden konnten nur Kaiſer Wilhelm nicht weil es einen
preußiſchen Kriegerbund nicht giebt So mußte der Kaiſer vom
Fürſten Günther zu Schwarzburg Rudolſtadt dem Protektor des
Denkmalbaues direkt eingeladen werden Von letzterem reſp
von dem r ſind u a ferner zu Theilnahme an
der Feier eingeladen Fürſt Bismarck Reichskanzler Hohen
lohe der Oberpräſident der Provinz Sachſen die Regierungs
präſidenten von Merſeburg und Erfurt die direkten Vorgeſetzten
der zur Feier befohlenen Truppen Die Gäſte werden ſoweit
ſie nicht aus nächſter Umgebung kommen die Bahnſtationen Berga
Kelbra Roßla und Frankenhauſen paſſiren theilweiſe kommen ſie ſchon
morgen die letzten am 18 in aller Frühe Der Kaiſer wird gegen

11 Uhr in Roßla vom Fürſten von Schwarzburg empfangen werden
und ſich über Kelbra nach dem Kyffhäuſer begeben Vorher ſchon

ſind ſämmtliche Bundesfürſten in Berga Kelbra ausgeſtiegen und
haben ſich über Kelbra vor dem Kaiſer auf den Kyffhäuſer begeben

Bei Kelbra ſind längs des Weges Tribünen erbaut alle Zuſchauer
müſſen ſich bereits vor 7 Uhr früh auf ihren Plätzen befinden
Die Stadt hat ſich auf s ſchönſte geſchmückt Am Nordeingange
der Stadt iſt nach den Plänen eines jungen Kelbraers eines Herrn
Sondermann eine über 40 Fuß hohe Rieſenehrenpforte erbaut
die in ihrer Steinimitation eine treffliche Kopie des Kyffhäuſer
denkmals bildet Am Südausgange läßt die Brauerei Kelbra
durch die Erfurter Firma J C Schmidt großartige dekorative
Arrangements anbringen Dazu prangt jedes Haus im feſtlichen
Schmuck ſeit mehreren Tagen ſind alle Hände beſchäftigt Kränze
und Guirlanden zu winden Flaggen und Wappenſchilder Ehrenpforten und ſonſägen zierenden Schmuck allerorten anzubringen

und das Alles in einem Maßſtabe wie es Kelbra noch nie geſehen
hat Auch die Bahnhöfe Berga Kelbra Roßla und Frankenhauſeu

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

69 Fortſetzung Nachdruck verboten
Vor allen Dingen dies war ihm klar mußte er jetzt zu

Mary eilen und ſie die treue verſtändige Geliebte von allem
unterrichten Wenn ſie auch erſchrecken und ſich ſeinetwegen
ſorgen würde es war immerhin beſſer als daß ſie uner
wartet der Schickſalsſchlag traf den abzuwenden er unver
mögend war

Auf dem Wege nach Ottenring verſuchte der junge Arzt
ſeine verwirrten Gedanken einigermaßen zu ordnen aber die
ſelben kehrten immer wieder zu der ſchrecklichen Scene im
Krankenzimmer zurück Die Geberde des Abſcheues mit welcher
die vergiftete Frau das Glas von ſich gewieſen mit dem von
ihm gemiſchten Tranke die anklagenden Worte der Kammer
frau als ſie ihn geradezu des Mordes an ihrer Herrin ge
ziehen all dies hatte einen tief erſchütternden Eindruck auf
ſein Gemüth gemacht

Und wenn Lady Falkland ſtarb wenn erwieſen ward
daß ſich Gift in der von ihm verabreichten Arznei vorfand
wenn die Pulverſchachteln von Polizeiwegen unterſucht wurden

Der Schein war gegen ihn ſo unſchuldig er ſich auch
fühlen mochte

Und Mary s Schickſal wie das ihres Vaters 2
Was ſollte aus dem Kranken werden Schwerlich würde

ein fremder Arzt demſelben die gleiche aufmerkſame Pflege an
gedeihen laſſen

Joſeph ſeufzte tief auf Bei ſeinen Bekannten und Univerſi
tätsfreunden hatte der Sohn des reichen und berühmten Malers
ſtets als ein Kind des Glückes gegolten und in Wirklichkeit
war der Lebensweg des ſchönen und talentvollen jungen Mannes
kein dorniger geweſen Doch ſeit Kurzem folgte ein Mißge

jcick dem anderen und Joſeph
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e ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Litterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften wit 112 eigenen Filialen

tragen Feſtgepräge Auf jedem iſt ein Fürſtenzelt errichtet Auf
dem BergaKelbraer ſpeziell hat der Bahnhofswirth Herr Hof
traiteur Butzmann durch Zeltbauten in der ausgiebigſten Weiſe
für die Bewirthung und Unterbringung der etwa 6000 Krieger
geſorgt welche in der Nacht zum 18 hier ausſteigen Jn der
Nähe des Feſtplatzes auf dem Kyffhäuſerplatz der beiläufig geſagt
etwa 6000 Perſonen faßt ſind Erfriſchungsſtellen angelegt außerdem
werden fliegende Händler die ſpalierbildenden Krieger mit Speiſe
und Trank verſorgen Für eventuelle Unglücksfälle ſind durch
Aufſtellung von Sanitätskolonnen Vorkehrungsmaßregeln getroffen

So iſt denn Alles gethan um die Feier zu einer recht weihe
vollen und feſtlichen zu geſtalten

Weiterhin erhalten wir folgende Telegramme vom Wolff ſchen
Bureau

Vom Kuyffhäuſer 17 Juni Roßla iſt heute bereits
von Gäſten überfüllt dabei bringt jeder Zug neue Feſttheil
nehmer Das Denkmal wurde heute ſchon von Tauſenden beſucht

Jn der heutigen Sitzung des deutſchen Kriegerbundeshierſelbſt wurde beſcieſen bei dem Abgeordnetentage der vom

1 bis 3 Auguſt in Koburg zuſammentritt die Bildung eines
preußiſchen Landeskriegerbundesin Vorſchlag zu bringen

Vom Kuyffhäuſer 17 Juni Die umliegenden
Dörfer ſind ſämmtlich mit Flaggen Guirlanden und Ehren
pforten geſchmückt letztere mit Jnſchriften verſehen wie Für
Kaiſer und Reich Für Fürſt und Vaterland Willkommen
alte Krieger u ſ w Die Stadt Roßla und die Landſtraßen
ſind ſeit dem frühen Morgen von Wagen und Fußgängern belebt
Die Ortſchaften wetteifern im Feſtſchmuck Aus allen Richtungen
werden im Laufe der Nacht und morgen früh Sonderzüge er
wartet Als Vertreter der deutſchen Kriegervereine werden etwa
16 000 Mann eintreffen

Roßla 17 Juni Die Berliner Delegirten zur
Kyffhäuſerfeier ſind in Stärke von 500 Kriegern heute Mittag
hier eingetroffen vom heſſiſchen Kriegerverbande mit Muſik ein
geholt und im Umzuge durch die Stadt in ihre Quartiere ge
leitet worden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

82 Sitzung 111 Uhr Vormittags
a Berlin 17 Juni

Das Haus genehmigte heute in zweiter Leſung den Geſetzentwurf be
treffend die Aufhebung der Hypothekenämter im Geltungsbereiche
des rheiniſchen Rechtes mit der Aenderung des S 9 daß die Penſion der
nach 5 Jahren in Ruheſtand tretenden Hypothekenbewahrer mindeſtens
4000 Mk betragen ſolle

Es folgt die Berathung der Denkſchrift über die Ausführung des
Geſetzes vom 13 Auguſt 1895 betr die Bewilligung von Staatsmitteln
zur Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe von Arbeitern in
ſtaatlichen Betrieben und von gering beſoldeten Staatsbeamten Die
Budgetkommiſſion beantragt dazu eine Reſolution laut welcher bei der
Ausführung ſolcher Wohnungen auf die örtlichen Verhältniſſe die Lebens
haltung die Miethen und die örtlichen Lebensgewohnheiten Rückſicht ge
nommen werden ſoll

Finanzminiſter Miquel führt aus daß die Regierung gern im Sinne
der Reſolution verfahre und das Schabloniſiren vermeide jedoch müſſe ver
hindert werden daß ſich das Schlafſtellenweſen ausbilde

Abg v Riepenhauſen xkonſ betont daß auch das Mieths
kaſernenweſen vermieden werden müſſe Die Denkſchrift wird durch Kenntniß
nahme für erledigt erklärt und die Reſolution angenommen

Es folgt der Bericht der Gemeindekommiſſion für Petitionen und über
die Dentſchrift betreffend das Kommunalabgabengeſetz vom
14 Juli 1893

Abg Weyerbuſch freikonſ wünſcht daß die Vertheilung der Kom
munallaſten weſentlich auf der Einkommenſteuer ſtatt auf der Realſteuer
baſirt würde

Der Forderung des Redners zu geſtatten daß die Ausführung von
Schulbauten durch Anleihen gedeckt werden dürften wird vom Finanz
miniſter Miquel mit dem Hinweis darauf widerſprochen daß dies eine
nicht gerechtfertigte Entlaſtung zu Ungunſten der zukünftigen Generation
darſtellen würde Der Miniſter legt weiter die Gründe dar aus denen
bei der Steuerreform gerade die Realſteuern zur Deckung der Kommunal
laſten beſtimmt worden ſeien Es ſei eine kurzſichtige Politik der Haus
beſitzervereine zu fordern daß die Realſteuern beſeitigt würden da die
Einkommenſteuer eine zu unſichere Grundlage für die Kommunalbeſteuerung
biete Jn kleinen Gemeinden könne der Wegzug eines einzigen reichen
Mannes dazu führen daß die kommunale Einkommenſteuer vervielfacht
werden müſſe

Abg Mies Ctr nimmt die Hausbeſitzervereine gegen die in der
Kommiſſion wie vom Finanzminiſter erhobenen Vorwürfe in Schutz

Wirkl Geh Ober Reg Rath Nöll führt die Gründe aus nach denen
der Staat zu Gunſten der Gemeinden auf die Realſteuern verzichtet habe
und legt dar daß ein Geſetz niemals geſetzeswidrig ausgelegt und aus
eführt werden dürfe Die Schwierigkeiten bei Anwendung des KommunalKeuergeſeges ſeien nach Thunlichkeit geſchlichtet worden

Abg v Brockhauſen kEkonſ erkennt die richtige Durchführung des
Geſetzes an

Die Debatte wird geſchloſſen die Denkſchrift durch Kenntnißnahme für
erledigt erklärt und hinſichtlich der Petitionen zum Theil Uebergang zur
Tagesordnung zum Theil Ueberweiſung als Material beſchloſſen

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Dritte Leſung des
betreffend Hypothekenämter im Gebiet des rheiniſchen Rechts Mittheilung
des Landwirthfchaftsminiſters betreffend das Bernſteinregal Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 17 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
heute Vormittag im Neuen Palais den japaniſchen Feldmarſchall
Yamagata Um 12 Uhr rückte der Kaiſer an der Spitze des

Eliſabeth Regiments in die neu gebaute Weſtend Kaſerne in Char
lottenburg das Regiment hatte bisher in Spandau in Garniſon
gelegen Die Red ein und hielt nach Enthüllung des Krieger
denkmals eine kurze Anſprache in der er auf die Mannszucht und
den Gehorſam als echte Soldatentugenden hinwies und das Regiment
ermahnte ſich in der bisherigen Weiſe auszuzeichnen Er feuerte
die Mannſchaft an den im Denkmal verherrlichten Thaten des
Krieges 1870/71 nachzueifern Darauf fand ein Parademarſch ſtatt
Der Kaiſer frühſtückte bei dem Offizierkorps

Li Hung Tſchang hat heute in Begleitung des Oberſt
Liebert und des Generals v Hannecken Frankfurt a O
beſucht Die Ankunft erfolgte dort gegen 10 Uhr zum Empfange
hatte ſich General v Strautz eingefunden Die Stadt prangte
im Feſtſchmuck eine tauſendköpfige Menge hatte in den Straßen
Aufſtellung genommen Die Schulen bildeten Spalier Die Fahrt
ging durch die Neue Stadt über die breite Oderbrücke nach dem
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war verlor darüber völlig die Klarheit des Denkens und den
Muth auszuharren welchen ihm ſonſt das Bewußtſein ſeiner
Unſchuld gegeben haben würde

Zwiſchendurch beſchäftigte ihn auch die Frage auf welche
Weiſe das Gift wohl in die eine der Medizinſchachteln ge
kommen ſei Handelte es ſich hier nur um einen unglücklichen
Zufall oder war eine verbrecheriſche Abſicht im Spiele geweſen

Vielleicht war es beſſer für ihn wenn er die Beweiſe daß
die Lady vergiftet worden durch den Trank den er ihr ge
miſcht vertilgte das heißt wenn er die beiden Medizinſchachteln
in deren einer das Gift vorhanden war vernichtete

Joſeph bedachte in der Verwirrung nicht daß des Apothekers
Zeugniß ja gegen ihn ſprechen würde er erinnerte ſich nur
daran daß Niemand im Zimmer geweſen als er die Schachteln
zu ſich geſteckt

Wenn er alſo dieſe gegen ihn zeugenden Gegenſtände aus
der Welt ſchaffte ſo beſeitigte er auch einen ſchwer wiegenden
rn ar welchen Böswillige gegen ihn geltend machen
onnten

Eben bog er von der Roſenſteingaſſe in Ottenring in die
Angergaſſe ein Dieſe letztere war wie gewöhnlich ziemlich
einſam und als Joſeph an die Stelle gekommen war wo der
blinde Geiger den Unfall gehabt blieb er nachdenklich ſtehen
Hier führte eine ſchmale Gaſſe zwiſchen zwei eingeplankten Bau
ſtellen in das freie Feld Es war ein wüſter Platz Sand
gruben Steinhaufen und Geröll boten ſich dem Blick wenn
Joſeph ſich der ihn verdächtigenden Gegenſtände entäußern
wollte hätte er nicht leicht einen vortheilhafter gelegenen Ort
finden können Auch die Zeit erſchien günſtig denn vorhin
als er das Haupt gewendet hatte er weit und breit kein
menſchliches Weſen erblickt

Schon hielt er die Schachteln mit ihrer gleißenden Papier
umhüllung in der Hand unentſchloſſen ging er weiter blieb

der im Dulden nicht geübt dann vor einer mit Geröll faulendem Stroh und beſchmutzten

Papierfetzen halb ausgefüllten Grube ſtehen Hier konnte man
die gefährliche Medizin bergen ohne fürchten zu müſſen daß
neues Unheil dadurch veranlaßt werde denn hier wo die aller
ärmſte Bevölkerung Lumpen und Abfälle fortwarf ſuchten nicht
einmal die Lumpenſammler von Profeſſion mehr nach

Doch nein es war nur eine momentane Schwäche geweſen
die den jungen Arzt ſolche Gedanken hatte faſſen laſſen Er
war ja unſchuldig was fürchtete er ſo Joſeph war nicht feig
und wenn das neue ihm drohende Ungemach ihn Anfangs
völlig rathlos gemacht ſo war dies hauptſächlich im Hinblick
auf Mary s Verlaſſenheit und die Hülfsbedürftigkeit ihres
Vaters der Fall geweſen

Das einzig Richtige war in die Villa Falkland zurückzu
kehren zu ſeiner ihm von Profeſſor Lehring anvertrauten
Patientin und alles zu deren Rettung zu thun nachdem er
Mary in Kürze von dem Vorgefallenen unterrichtet und ſie
auf mögliche neue Prüfung vorbereitet Eben wollte er ſich
umwenden um in die Angergaſſe zurückzugehen als eine Hand
ſich leicht auf ſeinen Arm legte

Unwillkürlich erſchreckt wich Joſeph einen Schritt zurück
und maß den Mann der es gewagt ihn zu berühren finſteren
Blickes Doch wenn er erwartete einen zudringlichen Bettler
vor ſich zu ſehen war er enttäuſcht denn ein Herr in eleganter
Kleidung mit einem Vertrauen erweckenden Aeußern lächelte
ihn freundlich an indem er ſagte

Jch habe doch die Ehre mit Herrn Doktor Joſeph
Wardenthal zu ſprechen

Der bin ich erwiderte Joſeph den Hut ziehend
Wünſchen Sie vielleicht meinen ärztlichen Beiſtand für Jemand

Nein mein Herr Doktor das nicht doch erbitte ich mir
Jhre Begleitung

Alſo doch zu einem Kranken fragte ungeduldig Joſeph
et Augenblick ein ſolcher Ruf ſehr ungelegen kam



Saalkreis 19 Juni rSeite 2 Freitag Senrral Zuzeiger far Haue ander Yama j ſtande ſeien die Laſten der ſozialen Geſetze auferlegt ohne daß dieſer ſel wo
Exerzierplatz der vor 137 Jahren der Schauplatz einer der blutigſten Potsdam 17 Juni Der japaniſche Fe W art Station irgend welche Förderung oder Nutzen habe Die angewandten klein detten
Schkachten des ſiebenjährigen Krieges geweſen iſt Hier hatten ſich gata traf mit Gefolge gegen 11 Uhr auf der Wildp Man Mittelchen hätten die Schäden der Gewerbefreiheit nicht befeitigt ſie nußert
inzwiſchen die zur Uebung befohlenen Truppen aufgeſtellt Während ein Der Feldmarſchall und die ihm beigegebenen Majore nichts als unwirkſame Pfläſterchen am Körper unſeres Mittelſtandes wünſche
e d Par Mnnten fuhr der Sie Schickfuß und Neudorff fuhren alsbald in einem vier nnſſe doch geſagt werden daß der Staat zwar die Pflicht hat Kreiſen
ie Regimentskapellen den Parademarſch intonirten fuhr der Vice v S och gefag äbre ren Da ſh r er a i e N lais zur Audienz beim n t v ſein volles Recht zu gewähren aber genau in dem e inigtentörig De Front ab Nach denn Poradenarſch begannen die eigent ſänigen Hoſ tragen h hege ſie getrnerſchall Yanagata Sie ſe auch auſ die Eiſen det Mitetſtandes Alchict gen Materia

lichen Exzerzitien die glänzend verliefen Ehe die Rückfahrt in j Kaiſer Nach der Audienz begab ſich I Wogen nach W wir en eryalkeng Aue geſunden Mitteiſtanbes habe e u
die Stadt ongetrecen wurde bat der VBiectönig ihm norh einige wit da en er n r Perweiite dort und Komune das allerintenſivſte Jntereſſe Das liberale Prinzip möge
Bewegungen der Artillerie vorzuführen Das letzte in Stellung dem Mauſoleum Kaiſer r rie Anlagen in der Gewerbefreiheit ſet an ſich ein ſehr gutes daſſelbe habe ſich aber
gehen der Artillerie den ſteilen ſandigen Hang der Falkenſteinberge längere Zeit Nach einer Rundfahrt durch v s c die Praxis nicht bewährt Niemand habe eahnt daß unter dem Schu Kaiſer 2
hinauf nachdem eine Entfernung von faſt 2000 Metern in Trab Umgebung der Stadt wurde ſodann von Neu abe erg Gewerbefreiheit der kleine Handelsſtand in ſeiner Exiſtenz gefährde daß Verkehr
und Galopp zurückgelegt war hatte die lebhafteſte Anerkennung Rückfahrt nach Berlin mit der Eiſenbahn u königlichen der Handwerkerſtand durch die Großinduſtrie Anter e Mednalizen der alten
des Vicekönigs gefunden Dem Wunſche Li Hung Tſchangs wurde Spandau 16 Juni Vierhundert von d An rie Stellung gedrängt werden könne Die rin habe c ſei 4 J eentſprochen die verſchiedenen Formationen in den herſhiedenen Gewehrfabrik entlaſſene Arbeiter haben alsbald in der Artillerie Ausbeutung geführt wie ſie früher keine Zeit gekann r mittag
Gangarten wurden gezeigt über deren Präziſton der Vicekönig werkſtatt der Geſchützgießerei und in dem FeuerwerksLaboratorium Beziehung nur an die l r 2 e r en die
abermals ſeinen Beifall zu erkennen gab Nach einem Feſtmahi Beſchäftigung erhalten Unter den Entlaſſenen r ſich Leute r r bedanerrswerthen Arbaterimnen e von Hat
im Offizierkaſino des 12 Grenadier Regiments erfolgte die Rück die in der Gewehrfabrik nahezu 30 Jahre Gr rn L e Sehwniage von 121/ Proz gewährt und thäten als ob ſie damit Etwas 340 Mil
fahrt nach Berlin Das Regiment und eine große Menſchenmenge arbeitet haben Die Arbeiterzahl der Gewehrfabrik o da Grete Wübracht haiten Gleichgentig hätten ſie aber den Preis des ganzen e t
bildeten auf dem Wege zum Bahnhof Spalier LiHungTſchang kleinſte Maß herabgeſetzt da der Friedens und Kriegs an Stückes um d Prozent erhöht und Khiugen damit weil naturgemäß das r 41

wird gelegentlich ſeines Beſuches bei Krupp in Eſſen einer Handfeuerwaffen vollſt ndig gedeckt iſt Die zurückgebliebenen ſange Stück ſehr viel mehr Werth als die Arbeit der Näherinnen dar eben J
Einladung des Bochumer Vereins folgend auch die dortige Guß Arbeiter werden mit Reparaturen beſchäftigt ſtelle für ſich einen Nutzen von über 100 Prozent heraus Die unlieb unterneht
ſtahlfabrik befuchen Stettin 17 Juni Vor der Strafkammer begann heute ſamen Folgen welche auch die Väter der liberalen Geſetzgebung nicht De

Die Anfrage von Liebermann s und Genoſſen Vormittag die auf 3 Tage berechnete Verhandlung gegen 3 Beamte gewollt hätten milßten beſeitigt werden b h de epen g ung
wegen des Falles Baſhford hat folgenden Wortiaut und 2 Kupferſchmiede des Vulkan wegen der E rer r nur die de W nende Heiguh n du
1 Sſ dem Herrn Reichskanzler bekannt geworden daß der kaiſer dem Kriegsſchiffe Brandenburg am 16 Februar a e e ne v geben Wenn dem Mittelſtande etwas Deliche Telegraphen Beamte Heiſer am 10 Mai d J während wobei 44 Perſonen getödtet wurden hie e wen un W ihm gerumteiten tönne ſo komme das nur daher tag ſeine
ordnungsmäßiger Ausübung ſeines Dienſtes im Annahme Raum Mainz 16 Juni Die Nachricht von der Foſtuahme well ihm jede Organlſation fehle Infolgedeſſen werde der Mittelſtand Dölauer
des hieſigen Haupt TelegraphenAmtes durch den engliſchen Zeitungs eines franzöſiſchen Spions Namens Louis Matile aus ins Schlepptau polltiſcher Parteien gezogen Die liberale Partei beſonders laſſen ein
korreſpondenten Baſhford beſchimpft und thätlich beleidigt re Nancy iſt in ſträflichſter Weiſe aufgebauſcht Thatſache iſt nur er die liberale Preſſe habe dem Mittelſtande vorgeredet daß nur eine die in he

2 Weiß der Herr Reichskanzler davon daß der beleidigte Beamte daß ein harmloſer franzöſiſcher Muſikant wie verſchiedene Mainzer wirklich liberale Aera ihm die Wege zu ebnen vermöge Der r Vie
durch Einwirkung des Herrn Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes die doch gewiß ortskundig ſind auf einen Promenadenweg un habe geglaubt er ſei mit der h n ab henen z
Dr v Stephan veranlaßt worden iſt auf eine ſtrafrechtliche Ver abſichtlich auf Feſtungsgelände gerathen iſt Man hätte den Weiſe zu keiner Vertretung n Miteieand an
folgung zu verzichten und dem Beleidiger lediglich eine Geldbuße Fremden ſofort mit einer Verwarnung oder einer kleinen Ordnungs laſſen können r r im Reichs rage erhatte e Ken
von 100 Man und eine mündliche Entſchuldigung auferlegt ſtrafe entlaſſen wenn nicht bei Ausländern gewiſſe Formalitäten e v Gebote ſtehenden Rechten mehr Gebrauch machen mehrere

worden iſt zu erfüllen wären und da ſei es eine Freude daß in Halle ein Mann aus dem Mittelſtande auch dieDer Seniorenkonvent des Reichstags beſchloß Ftalien 8 Kandit J rden ſei der die Verhältniſſe kennt der von der morgen t9 als Kandidat aufgeſtellt wo ſei 1 gdie zweite Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuches am Freitag Rom 17 Juni Eine Note der Agenzia Stefani erklärt Pike auf gedient habe und volles Vertrauen verdiene ged Kühme kommen
de beginnen Für eine e des Reichstags ohne Erledigung alle Gerüchte über Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der werde den Mittelſtand im Reichstage in der n Sti
es Geſetzbuches ſprachen ſich die olkspartei die Sozialdemokraten Regierung und General Baldi ſſe ra für durchaus unbegründet Wert dem d e e e mä ve ſender T et in

die Antiſemiten und eine Minderheit der Konſervativen aus zumal da alle auf Erythräg bezüglichen Maßnahmen darunter die ſtünden große ded gender Beiſal gerner empfahlen och de z un
Das Reichs Juſtizamt hat den fertiggeſtellten Pückbeförder h Jtalien und wegen der hinwegſehen Le hafter anhalter Trner griy och die 21 Stiftwegen Rückbeförderung der Truppen nach Jtalien u g Mendel Steinfels Dr Borſtandelsgeſetzbuchs nebſt erläuternd i Herren Landesökonomierath Frhr v Mendel S fels t ArlEntwurf des neuen Hande 8geſetzhuch nebſt erläuternder J hevorſtehenden Beendigung des Kriegszuſtandes auf Vorſchlag Kaufmann Veſter und Schneidermeiſter Schreiber warm die Wahl des floſſen de

Denkſchrift den Bundesregierungen zur Prüfung zugeſtellt Im Baldiſſera s getroffen wurden Baldiſſera wurde ein Urlaub be Herrn Kühme Dieſe Empfehlungen wurden ſehr beifällig aufgenommen Firma C
Herbſt wird der Entwurf an den Bundesrath gelangen Um pjlligt und zwar ebenſo ſehr aus Rückſichten auf ſeine Geſundheit Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Herr Profeſſor Dr Süchsland Herren A
weiteren Kreiſen die Geltendmachung von Wünſchen und Aus s zu dem Zwecke daß Baldiſſera über die Leitung der Angelegen die Verſammlung Geſchenke
ſtellungen zu ermöglichen wird in den nächſten Tagen eine amtliche heften der Kolonie mit der Centralregierung konferiren könne Zöberitz 17 Juni Heute fand in der Grünen Tanne eine vorzügliche
Ausgabe des Entwurfs im Buchhandel erſcheinen Großbritannien Wahlverſammlung der Allgemeinen Ordnungspartei ſtatt die jubiläumDie handels politiſchen Verhandlungen Li u von Landwirthen und Lehrern der Gegend gut beſucht war Geleitet wurdeHung Tſchangs mit der deutſchen Regierung ſind offiziell noch London 17 Juni Nach einer Meldung der Times aus ſie durch den Kaufmann Herrn Neue Nachdem der Kandidat Herr Verbindur
nicht eröffnet worden doch dürften heute bereits die Konferenzen NewYork vom geſtrigen Datum nahm Hanna der Geſchäfts Geheime Bergrath Prof Dr Arndt ſein Programm vorgetragen und in Concert ei
des Vizekönigs mit Staatsſekretär v Marſchall ihren Anfang führer Mac Kinley s die Reſolution der Goldpartei an in Gegenrede gegen die Ausführungen des aus Halle gekommenen ſozial Kaiſ Kön

Wie lautet ſteht die d utſch Regi ebenſo wie welcher erklärt wird daß die Republikaner von einem inter demokratiſchen Stadtverordneten Herrn Albrecht vertheidigt hatte acceptirten Wien D
am a lonnte e e dar n nationalen Uebereinkommen abgeſehen ie Silb i die Anweſenden einſtimmig die beiden Sozialiſten hatten ſich vor der reichen Begegen freie Silberprägung die 2 h tdie anderen in Frage kommenden europäiſchen Kabinette gewiſſen ſind und daß bis zur Erreichung eines ſolchen Uebereinkommens Abſtimmung entfernt die Kandidatur Arndt Herr Neue forderte viele Mon
chineſiſchen Wünſchen insbeſondere jenen betreffend die Erhöhung s s zum energiſchen Feſthalten an dieſer Kandidatur auf und ſchloß mit einem tünſtleriſchder Jmportzölle prinzipiell nicht ungünſtig gegenüber der GoldStandard erhalten bleiben muß Hoch auf das deutſche Vaterland ſolch GediLeipzig 17 Juni Die Verhandlung vor dem Disziplinarhof Orient Gröbers 18 Juni Die geſtern Abend im Hoffmannſchen denn auch
beim Reichsgericht gegen Aſſeſſor Wehlan findet vorausſichtlich Konſtantinopel 17 Juni Die Pforte theilte den Bot Saale unter Vorſitz des Herrn Amtsgerichtsrath Riecke abgehaltene Feuerwerk
Mitte nächſten Monats ſtatt Nachdem bereits vor einiger Zeit ſchaftern die Proklamation Abdullah Paſchas an die liberale Wählerverſammlung war recht W n Herr am Nachm
der Verband deutſcher Handlungsgehilfen in einer mit zahlreichen Kretenſer mit Die Proklamation beſagt der Sultan ſei von Pr l W ſein e Jemoe der Jude n dadurch in
Unterſchriften verſehenen Petition ſich für den Uhr Laden den beſten Jntentionen für das Wohlergehen aller Kretenſer erfüllt beſonders den Vorwurf die Freiſinnigen ſeien Feinde der Landwirthſchaft Zun

ſchluß ausgeſprochen und die Deutſchnationalen Handlungs
ehilfen in einer hier abgehaltenen gut beſuchten Verſammlungch dafür erklärt hatten daß die Arbeitszeit der Angeſtellten nicht

über 8 Uhr Abends hinaus dauern ſolle beſchäftigten ſich die
ſozialiſtiſch gefinnten Handelsangeſtellten in einer heute Abend ſtatt

efundenen Verſammlung gleichfalls mit dem Uhr Ladeuſchluß
s ſprach Herr Landtagsabgeordneter Goldſtein aus Zwickau

Der Referent und mit ihm die Verſammelten bezeichneten ſehr ent
ſchieden den UhrLadenſchluß als das mindeſte Erforderniß im
Intereſſe der Handelsangeſtellten

ein Beweis hierfür ſeien die bisherigen Freiheiten und Rechte
Der vom Revolutionskomitee in Scene geſetzte Aufſtand erforderte
die Unterdrückung durch Waffengewalt Der Sultan ſei geneigt
die ihm vorgelegten gegen ſeine Souveränetät nicht verſtoßenden
Wünſche zu berückſichtigen aber vorher müſſe die Unterwerfung
erfolgen Nur Deputirte ſeien als autoriſirte Vertreter der Kretenſer
berechtigt zur Berathung der wirklichen Jntereſſen der Jnſel DieZeit der nberufung des Landtages ſei gekommen die Deputirten

werden eingeladen ſich in der Hauptſtadt zu verſammeln die
Pforte wird die legitimen Wünſche und Forderungen prüfen Die

wenn die Freiſinnigen gegen ein agrariſches Geſetz geſtimmt hätten ſo ſei
das nicht etwa aus Feindſchaft gegen die Landwirthſchaft geſchehen ſondern
lediglich deshalb weil eine genaue Prüfung der Vorlage die Ueberzeugungaufdrängte daß das betr Zeche ſeinen Joigen der Landwirthſchaft zum

Nachtheile gereichen würde amens der Sozialdemokraten ſprach Herr
Redakteur Thiele Halle in ruhiger ſachlicher Weiſe Derſelbe führte aus
Herr Dr Alexander Meyer verſtehe nichts von den Arbeiterverhältniſſen
von den Freiſinnigen ſei auch nichts für die Arbeiter zu erwarten Wer ſich
aber zu den Anſchauungen der Sozialdemokratie nicht aufſchwingen könneder möge nur Herrn Meyer wählen denn dieſem gebühre immerhin noch

der Vorzug vor den Herren Arndt und Kühme Herr Dr Alex Meyer
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t t erwiderte Die Verhältniſſe der Arbeiter ſeien ungleich beſſere geworden ſchaft vorgDresden 17 Juni Prinz Georg von Sachſen feierte Truppenkommandanten ſeien beauftragt gegen die Verbrecher und als ſie vor 30 oder gar vor 100 Jahren waren Durch die Entwickelung br Un
heute ſein 25jähriges Jubiläum als Chef des Ulanen Regiments Ruheſtörer Waffengewalt anzuwenden Ein Jrade wird ver der Verkehrsverhältniſſe ſei z B Hungersnoth in an Bezirken un wurde dieHennig von Treſfenfeld und empfing aus dieſem Anlaß um z6 Uhr öffentlicht werden welches zuſagt daß wenn die Aufſtändiſchen möglich geworden Die ganze Lebensſtellung und Haltung des Arbeiters alarmirt
den Ftügeladſutanten des Kaiſers Major Graf v Moltke zur Arbeit zurückkehren Niemand verfolgt werden ſolle Schließlich ſei eine beſſere geworden die wichtigſten Konſumartikel ſeien billiger ge Ungezogenl
welcher im Auftrage des Kaiſers zu gleicher Zeit mit dem heißt es in der Proklamation die Pforte wünſche daß die Kretenſer worden ſo daß ſich der Arbeiter z B billiger und beſſer kleiden könne Y werih daf
königl preuß Dienſansgeichnangstreus das nachſtehende Aller ſich beruhigen möchten Diplomatiſche Kreiſe betrachten die als i i un n h e h

bchſte andſchreiben überreichte Durchlauchtigſter Fürſt Proklamation als ein Zeichen der Geneigtheit der Pforte zu Zu e ſame Umſtürzung beſtehender Verhältniſſe herbeigeführt werden en Unfä

di y indni d ſ Schri ſuche immer nur langſam durchdringen könne durch eine ſtetige ruhige Weiter alte Ehefreundlichſtlieber Vetter Nachdem es Mir vor kurzer Zeit ver geſtändniſſen und als einen erſten Schritt zu ſolchen Es entwickelung werde auch eine ſtetige Förderung des Wohlſtandes herbei einem Mo
gönnt geweſen iſt Ew Königlichen Want anläßlich Jhres bleibt abzuwarten ob die Proklamation bei der Bevölkerung geführt Die liberale Partei vertrete auch nicht einen einzelnen Hautabſchi
50 jährigen Militärdlenſtjubiläums Meine freudige Antheilnahme zu Kretas welche den unbeſtimmten Verſprechungen gegenüber miß Siand ſondern ſie ichte ihren Blick auf die Allgemeinheit I Schuld
bekunden gereicht es Mir zum beſonderen Vergnügen Ew König trauiſch iſt Beruhigung erzielen wird und ſtrebe danach daß alle Maßnahmen des Staates ſo getroffen platze die
lichen Hoheit nunmehr zu dem Tage an welchem Sie vor 25 Jahren werden daß alle Berufsarten gedeihlich vorwärts ſchreiten Ferner J Kaufmann

wurde von ſozialdemokratiſcher Seite ein Brief verleſen worin Herr
Tiſchler Schmidt als Mitglied des damaligen ſozialdemotratiſchen Wahl
komitees bezeugt Herr Dr Alexander Meyer habe im Jahre 1881 das

zum Chef des Ulanen Regiments Henni
märkiſches Nr 16 ernannt worden ſind

von Treffenfeld Alt
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Zur Reichstagswahl
e Glückwünſche ſowie Meinen wärmſten Dank für das Halle 18 Juni 7wohlwollende Intereſſe auszuſprechen welches Sie in dieſer langen Wie wir beſtimmt mittheilen können hat Herr Geh Rath Profeſſor r s irre re v des o

eit fortgeſetzt dem Regiment in ſo reichem Maße erwieſen haben Dr Arndt ſeine Stellung als erſter Vorſitzender des hieſigen Beamten gaben ſeien bereits als irrthümliche widerlegt Er hoffe daß dieſe Sache J r Verln
dem Jch dieſem Danke die Bitte hinzufüge beifolgende vereins mit Bezug auf die von ihm übernommene Reichstagskandidatur nun endlich weil völlig aufgeklärt begraben werde die Sozialdemokraten in den T

ekoration das Dienſtauszeichnungskreuz zur Erinnerung niedergelegt um damit feſtzuſtellen daß der Beamtenverein außerhalb des müßten doch ſelbſt einſehen einen wie merkwürdigen Eindruck es machen nedeten
an dieſe langjährigen freundſchaftlichen Beziehungen von Mir an Parteilebens ſteht Nächſter Tage werden mehrere auswärtige Sozialiſten müſſe wenn ein Vorwurf der bei den vorhergegangenen Wahlen gar neugeboren
nehmen und tragen zu wollen verbleibe Jch mit dem lebhaften hier bezw im Wahlkreiſe ſprechen es ſind die Herren Auer Baudert nicht aufgetaucht ſei jetzt nach ſo langer Zeit erhoben werde trotzdem eine legen habe
Wunſche daß es dem Regiment vergönnt ſein möge in Ew Königl und Wittich Die Liberalen die Anhänger der Ordnungspartei und Reihe Zeugen bekunden könnte daß er 1884 das in dieſer Richtung ge Wir wieſe

die Sozialiſten haben ſich geeinigt für die Wahl vollſtändig gleiche Stimm

Kindes no

Hoheit noch recht lange in Dankbarkeit ſeinen hohen Chef verehren atte à Vant ine forderte Verſprechen entſchieden ablehnte Mit einem Hoch auf den Kaiſer ob ein Vedenn und mit der Verſicherung der vollkommenen Hochachtung u Zueerg de zu laſſen Es liegt das ſchloß Herr Amtbgerichtsrach Riecke die Verſammlung Sehſeiteſcha
Jm großen Saal der Kaiſerſäle fand geſtern Abend eine von denHoheit freundwilliger Wilhelm R Neues

Palais 16 Juni 1896 vier vereinigten Parteien der konſervativen der deutſchſozialen der Mittel Lokales W4 c 4 4 darf dav r er enre n de e re v Bundes W einberufene Fer Rachdrug unſerer Original okal Berichte i nur mit Ouelenangade geſtattet J ienes n
Bitte nein Sie ſollen mich zur Polizei Direktion begleiten ſanmimhing le einem Hoch auf rn Kaher S dan die Ver i enanntenAh Joſeph trat zurück erbebend murmelte er Schon tagsabgeordneter Jacobskötter einen Vornag Wer t Halle 18 Juni Furcht vorſo bald ereilt mich das Verhängniß ſtand und die politiſchen Parteien ſeedner führte G d e r der fand hier eine Sitzung der Handels Fehlritt fr

Der Fremde hatte die Worte gehört vielleicht fürchtete er d Arie Zeit ſeyr nen patriotiſche Denkmale errichtet werden berathen und der Bericht feſt re urd rer ars
eine That der Verzweiflung denn er ſagte in begütigendem e S etecten n Regen r e Wahl Freiſinnige Sitzung über die Frage der Er gt ung kaufmänniſcher Schieds J vorden ko
Tone Wenn Sie es ſelbſt einſehen Herr Doktor daß Jhre vielleicht peſſer erſcheinen den Patrtotiemus Se Dend te h Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen Prinzipalen und J Mädchen

Lage eine ernſte iſt ſo verſchlimmern Sie dieſelbe nicht noch thätigen Die Einigung Deutſchlands habe uns 25 ſelens ichen n angegebülfen berathen Die Angelegenheit hatte die Kammer bereits und die V

t S J 25 Jahre ſegensreichen in ihrer vorigen Sitzung beſchäfti nesdurch einen ſchließlich doch ganz nutzloſen Widerſtand J Frieden gebracht Wie ganz anders ſei es da vor 50 Jahren geweſen Gutachtens an den Dein ren Um Material zur Erſtattung eine n geei
erſuche Sie nochmals mir freiwillig zu folgen welche unruhige man könne ſagen kleine Zeiten habe das deutſche Volk eine Umfrage veranſtaltet e e e gewinnen hat die Kammel es Mädch

damals gehabt die preußiſche Armee faſt immerwährend mobil habe dem rinzipale ſondern auch Gehilfen wieder exhUnd wenn ich mich weigere dies zu thun Volke ganz andere Saſ t z W befragt Die Gehilfen treten für die in Anregun nſtitution J gründete ſiSo würden Sie mich in die unangenehme Nothwendig Du Eiſoige die richte n i e v ge t reren die Prinzipale e Bedlſnh die ihn nicht Enſ
keit verſetzen Gewalt zu gebrauchen verſtändliches genoſſen man gedenke wohl jener großen Erfolge ſeiere ehe Kuh Hendelstommiſſion e

Wie ich bin Jhr Gefangener Wein z a et e vergeſſe man aber die Dankbarkeit gehenden Erdrterungen Penn e S Ate Vorberathen und ſich nach ſehr 5 n
Allerdings habe ich die Verpflichtung mich Jhrer Perſon Bauer Tiue r n aber pherſt wgſg un Einrichtung nicht anzuerkennen n h ein ſage T

zu bemächtigen ſobald Sie ſich fluchtverdächtig machen oder mit dem was Andere thun Freilich ſei trotz des 25 jhrigen Je e i Ke i ſolche Schiedsgerichte in größeren Städten eingerichtet er Vetrie
wie eben jetzt der Fall die Abſicht vorliegt irgend Urſache zur Unzufriedenheit vorhanden beſonders in wirthſchaftlichen Berathungs e ob ſich dieſer Auffaſſung an Einen weiteren Wieder

welche Sie kompromittirende Gegenſtände aus dem Wege zu r r d R friedenheit Beſonderen Grund Folge der Ka die Abänderung der Gewerbeordnung In ſammenräumen indem Sie dieſelben verſchwinden machen zur Unzufriedenheit habe der Mittelſtand zu welchem der Bauernſtand ſhriſen betreffs der Beſtim r waren aus dem Bezirk einige Zu ſrbar ſein
die kleinen Kaufleute die Handel und Gewerbetreibenden Handwerkerklel ungen über das Detaikreiſen antheilweiſe auch Arbeiter zu rechnen ſeien

de eingelaufen in welcher dieſelbe gebeten wurde beim BundesWas wollen Sie damit e mein Herr ndrilten L zu werden daß derſelbe dem Geſetz wie es aus derS Die Gewerbeordnung mit ihrerSie wiſſen das jeden 5 hrerDer Detektive lächelte über egen er ehe en a e e re geheißen habe ſchon Mitte g hervor lls
falls ſehr gut aber da Sie es von mir hören wollen bin ich re do e das nicht gehalten was man von ihr er das nicht möglich da ngen ſeine Genehmigung verſagen oder fal rt un e ren St wartet hatte Die Entwickelung der Großinduſtrie habe große Ma fi gich doch wie es angängig die Induſtrien von denen die Wargern bereit Jhre Wißbegierde zu befriedigen So hören Sie Aſcrbeiter in die Städte gezogen welche die Reihen de Sogledemegmn alen Eingaben ausgegangen nämlich Oelfabrikation ſowie Decken und Planen an 9

arbeiterfabrikation von dem Verbot des A

Um sdenn Von der Adler Apotheke wo Sie eine Unterſuchung werUnd nun ſei mit einem Male usſendens von Detailreiſenden ausnehmenIn der Beſprechung über dieſe Angelegenheit wurde der Anſicht
die ſoziale Frage aufgetaucht ſo daß man lange

der von Jhnen der erkrankten Lady Falkland verabreichten Zeit hindurch nur mit der Beſſerung der Arbeiterverhäliniſſe rechnete Di 1Medikamente anſtellen ließen begaben Sie ſich hierher an en e beſchäftigte ſich nur mit der Keſeeging der de GretPeden daß eine Eingabe an den Bundesrath um Vveregne en
dieſen abgelegenen Ort um die gegen Sie ſprechenden Objekte rei d v e e e tet Niemand geſragi Es ſei er Ausſicht auf cher a m Reichstag beſchioſſenen Geſeh wohl nges die lale Fürſorge auch ausgedehnt werde auf die Land müſſe an felg haben dürfte man ſich deshalb vreet a

v Fortſ folgt I wirthſchaft das Handwerk und den geſammten Mittelſtand Dem Mittel l eine ſolche Gewährung der Ausnahmeſtellung an diedi d welche rerbeanſpruchen zu petittoniren Allgemein d i Wenn Abſch
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Kr 1427 Freitagwohl noch andere Gewerbezweige als die Oelfabritation und die
decken und PlanenFabrikation aus der bisher einſchlägige Wünſche ge

inßert ſeien im Handelstammerbezirk dieſe Ausnahmeſtellung als dringend
wünſchenswerth erachteten und die Kammer beſchloß deshalb aus den
Kreiſen der Gewerbetreibenden eingehende einſchlägige Wünſche dem ver

einigten Gewerbe und Handels Ausſchuß der Kammer demnächſt als
Material für eine entſprechende Eingabe an den Bundesrath zu unter
breiten Sache der betheiligten Intereſſenten wird es nun ſein bald
möglichlt der Kammer einſchlägige Wünſche zu übermitteln

r auf dem Bahnhofe Aus Anlaß der Einweihung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kyffhäuſer war geſtern und heute der
Verkehr auf unſerer Station ein regerer als gewöhnlich Zur Beförderung
der alten Krieger welche an den Einweihunggsfeierlichkeiten theilnehmen
waren Sonderzüge eingelegt Durch unſere Station gingen geſtern Nach
mittags und Abends vier Sonderzüge davon kam einer von Berlin
einer von Sorau einer von Torgau und einer von Leipzig
Dieſelben waren nur mäßig beſetzt Heute Morgen wurde ein Sonderzug
von Halle henen Jm Ganzen ſind hier von alten Kriegern rund
340 Militärfahrkarten gelöſt Der Privatyerkehr nach den um den Kyff

r belegenen Stationen war etwas aber doch nicht ſehr bedeutend
r als gewöhnlich Es ſcheint als ob die große Hitze Viele noch im

etzten Augenblicke abgehalten hätte die Reiſe nach dem Kyffhäuſer zu
unternehmen

Der thür Pa Geſchichts und Alterthums Verein hält am
Donnerstag 25 ds Mts ſeine Hauptverſammlung ab Auf der Tages
ordnung ſtehen folgende Punkte Jahres und Geſchäftsbericht und ein
daran ſich knüpfender Antrag Beſuch des ProvinzialMuſeums

Der Handwerkermeiſter Verein unternimmt am nächſten Mon
tag ſeinen erſten diesjährigen Ausflug und zwar näch Dölau reſp der
Dölauer Haide Die getroffenen Vorkehrungen und geplanten Darbietungenlaſſen eine ſtarke Vethelligung erwarten Jm Uebrigen verweiſen wir auf

die in heutiger Nummer enthaltene Anzeige
Vieh und Krammarkt Der Viehmarkt welcher heute Vormittag

auf dem Roßplatze abgehalten wurde war nicht beſonders ſtark beſucht
Auf dem Viehmarkte waren 572 Pferde zum Verkauf geſtellt und 1124
Schweine darunter 774 Ferkel aufgetrieben Auf dem Krammarkte ſind
verhältnißmäßig viele Verkaufsſtände gegen 500 aufgeſchlagen auch ſind
mehrere Karouſſells Schießbuden und dergli vertreten Natürlich fehlen
auch die Schankzelte und Schaubuden nicht Hoffentlich bleibt heute und
morgen das Wetter gut damit die Geſchäftsleute auf ihre Rechnung
kommen

Stiftungsfeft Der Gewerkverein der Maſchinenbau und
Metallarbeiter Hirſch Duncker feiert am nächſten Sonnabend in
Haaſe s Bellevue unter Mitwirkung der Gewerkvereins Liedertafel ſein

21 Stiftungsfeſt
Arbeitsjubilänm Geſtern am 17 Juni waren 45 Jahre ver

floſſen daß der Tiſchler Fräſer Wilh Leitloff in dem Betriebe der
Firma C A Gräb C Söhne hier thätig iſt Sowohl ſeitens der
Herren Arbeitgeber als auch der Kollegen wurden dem Jubilar ſinnige
Geſchenke überreicht Sein körperlicher und geiſtiger Zuſtand iſt ein ſo
vorzüglicher daß es ihm vergönnt ſein dürfte auch das 50 jährige Arbeits
jubiläum noch zu feiern

Feuerwerk Jm Bad Wittekind fand geſtern Abend in
Verbindung mit dem vom Stadt und Theater Orcheſter veranſtalteten
Concert ein Wiener MonſtrePracht Feuerwerk ſtatt abgebrannt von der
Kaiſ Königl gepr Kunſtfeuerwerkerin Frl Albertine Rennebarth aus
Wien Dieſe Veranſtaltung hatte erklärlicher Weiſe einen überaus zahl
reichen Beſuch des Bades herbeigeführt Man muß geſtehen hier ſchon
viele Monſtre Feuerwerke geſehen zu haben allein was Pracht ſowie
künſtleriſche Darſtellung und Ausführung betrifft kann man behaupten
ſolch Gediegenes noch nicht geſchaut zu haben Die Veranſtalterin fand
denn auch für das Gebotene ungetheilten Beifall Freilich mußte dasFeuerwerk eine Beſchleunigung erſagten weil das Gewitter welches bereits

am Nachmittag drohte gegen 9 Uhr ſich zu entwickeln ſchien Es ward
dadurch in die Beſucher eine erklärliche Aufregung gebracht

Zum Unglück auf der Saale Wie wir bereits mittheilten iſt
die Familie des Rendant Altwaſſer hierſelbſt geſtern ſchwer heimgeſucht
worden indem die 18 jährige Tochter desſelben bei einer Kahnpartie an
der Peißnitz in der Nähe der Kohlenſchurre in der Saale ihren Tod fand
Eine kleinere Geſellſchaft darunter Herr Altwaſſer und deſſen Tochter hatte
zwei Kähne zu einer Waſſerfahrt gemiethet in dem einen befandeu ſich eben
Herr A und das junge Mädchen Der Kahn kippte beim Abſtoßen vom Lande
durch Anprall an einen Stein um Die Leiche der Bedauernswerthen iſt
gg 2 Uhr gefunden worden Man muß annehmen daß eine ſchnelle

ettung des jungen Mädchens deshalb nicht möglich geweſen weil der
Körper vielleicht infolge Herzſchlags ſofort untergegangen und raſch davon
getrieben worden iſt Bemerkt ſei daß die übrigen Perſonen der Geſell
ſchaft vorausgefahren waren

br Unfug Durch Verübung groben Unfugs am Feuermelder
wurde die Feuermehr heute früh 2 Uhr nach dem Weidenplan
alarmirt Es iſt höchſt bedauerlich daß ſich auf dieſem Gebiete die
Ungezogenheiten von Zeit zu Zeit immer wiederholen Es wäre wünſchens
werth daß einmal ein Verüber derartigen Unfugs erwiſcht und mit einer
recht empfindlichen Strafe belegt würde

Unfälle Geſtern Vormittag kurz nach 10 Uhr wurde die 46 Jahre
alte Ehefrau des Müllers Sch Mansfelderſtraße 53 wohnhaft von
einem Motorwagen in der Thalamtſtraße umgeworfen wobei ſie kleine
Hautabſchürfungen an der Hand davontrug Den Wagenführer trifft keine
Schuld Geſtern Nachmittag gegen 3/,6 Uhr kamen auf dem Markt
platze die 74 jährige Wittwe Anhalterſtraße 12 und die Ehefrau des
Kaufmanns St Marienſtraße 6 wohnhaft welche einem Fuhrwerk aus
weichen wollten zu Falle hierbei hat ſich erſtere leichte Verletzungen an
den Beinen zugezogen und wurde mittels Droſchke nach Hauſe gebracht
Auch hier trifft den Kutſcher des Geſchirrs keine Schuld

Mutter und Kind Jn Nr 134 theilten wir mit daß unterhalb
des Gimritzer Schleuſengrabens die Leiche der Putzmacherin Martha H
gr Berlin wohnhaft aus der Saale gezogen worden was das Mädchenin den Tod getrieben hätte bisher nicht eſt eſtellt werden können Weiter
meldeten wir in Nr 138 daß auf dem Roldfriedhofe die Leiche eines

neugeborenen Kindes gefunden wurde die dort ſchon mehrere Tage ge
legen haben mußte Die Leiche ſei in alte Sachen eingehüllt geweſen
Wir wieſen ſofort darauf hin daß einerſeits noch nicht konſtatirt worden
ob ein Verbrechen vorliege oder ob es ſich lediglich um die geſetzwidrige
Veiſeiteſchaffung einer Leiche handele andererſeits daß die Mutter des
Kindes noch nicht ermittelt ſei Jetzt iſt in beide dunkle Fälle inſofern
etwas Licht gekommen als man aus gewiſſen Umſtänden muthmaßen
darf daß das als Leichnam aus der Saale gezogene Mädchen die Mutter
jenes Kindes iſt letzteres außerehelich geboren von dem Mädchen auf den
enannten Friedhof geſchafft iſt und die Putzmacherin dann ſei es aus

Furcht vor zu erwartender Strafe ſei es auch aus Scham über ihren
Fehltritt freiwillig den Tod geſucht und gefunden hat Was die bezüglich
der Kindesleiche vorgenommene Obduktion ergeben hat ob das Kind todt
zur Welt gekommen oder ob ihm nach der Geburt erſt Gewalt angethan
worden konnten wir bisher nicht erfahren Anzunehmen iſt daß das
Mädchen auf dem Friedhof ſelbſt geboren hat das Kind todt geweſen
und die Mutter dann ſofort in Folge eingetretener großer Schmerzen zur
Saale geeilt iſt um in ihr dem Leben ein Ende zu machen Die Leiche
des Mädchens das bereits in voriger Woche beerdigt worden wird nun
wieder erhumirt werden um zu konſtatiren ob die Muthmaßungen be
gründete ſind

Entgleiſung Vorgeſtern entgleiſte auf der Strecke Halle Hett
ſedt zwiſchen Welfesholz und Hettſtedt eine Lokomotive und mehrere

agen eines zwiſchen Gerbſtedt und Hettſtedt verkehrenden Arbeits
zuges in der Nähe von Welfesholz aus bisher noch nicht aufgeklärter
Urſache wodurch für kurze Zeit eine Sperrung des Geleiſes ſtattfand
er Betrieb wurde durch Umſteigen an der Unfallſtelle aufrecht erhalten

de Wiederherſtellungsarbeiten ſind ſofort mit allen Kräften in Angriff
er und wird das Geleiſe vorausſichtlich heute Abend wieder
dar ſein

net

Aus der Umgebung
F Bad Neu Nagoezi 17 Juni Jn Lebensgefahr BeimUnlegen des Dampfers ſtürzte heute Nachmittag ein junger Schiffs

beiter in die Saale und wäre da er nicht ſchwimmen konnte zweifel
um s Leben gekommen wenn nicht Herr Apotheker Behnſen aus

tbichenſtein ihm nachgeſprungen wäre und ihn mit eigener Lebensgefahr
Fluthen entriſſen hätte

t Eisleben 17 Juni Prüfung Zum Attentat Heute
in Ubſchluß en haben 33 davon einige mit be

Seueral Auzeiger fur Halle und den Taalkre r
ſonderer Auszeichnung die Prüfung beſtanden Auf die Ergreifung des
DynamitAttentäters ſind 800 Mt Belohnung und zwar von der König
lichen Staatsanwaltſchaft 500 Mk von der Direktion der Gewerkſchaft
300 Mk ausgeſetzt worden

X Bitterfeld 17 Juni Verſchiedenes Nächſten Sonntag
feiert der Ortsverband der Gewerkvereine für Friedersdorf und
Umgegend in erſterem Orte ſein Verbandsfeſt an welchem auch
zahlreiche Mitglieder der den Ortsverbänden Bitterfeld und Jeßnitz an

ehörenden Gewerkvereine ſich betheiligen werden Vom 11 bis 13 Julie ebendaſelbſt das IV Gauturnfeſt des Turngaues Vorwärts

ſtatt wozu ſich gleichfalls eine größere Anzahl auswärtiger Vereine ein
finden werden Der Fonds für die Errichtung eines Bürger
hoſpitals iſt gegen das Vorjahr um 2177,57 Mk etießtr und betrug
am 1 April d Js 42 158,51 Mk Die hieſige freiwillige Feuer
wehr beſteht gegenwärtig aus 121 Mann

Blankenburg 17 Juni Mit dem Rade verunglückt
Einer unſerer eifrigſten Radfahrer der Kapitän zur See a D Schwarz
loſe hat am Sonntag einen ſchweren Unfall erlitten Auf einem Aus
fluge den er mit ſeinen beiden älteſten Kindern zu Rad über Wernigerode
hinaus unternahm ſtürzte er an der Steinernen Renne in 4 e des
ſchlechten ausgefahrenen Weges mit dem Rade drei Meter hoch über die
Böſchung hinab Jn einem herbeigeholten Wagen wurde er zunächſt nach
Wernigerode gebracht von wo die Ueberführuug in die Anſtalt des Prof
Kehr in Halberſtadt erfolgt iſt

f Fraukenhauſen 17 Juni gur Denkmalsweihe Die Aus
ſchmil m unſerer Stadt iſt fertig geſtellt und gewährt ein farbenprächtiges

Bild it noch nie dageweſenem Aufwande ſind die Straßen r
welche der Kaiſer und die deutſchen Bundesfürſten morgen Nachmittag
gegen 5 Uhr paſſiren werden Zur Bewältigung des Poſt und Tele
graphenDienſtes ſind gegen 70 Beamte der Poſtdirektion hier zugetheilt
worden Ein Apparat neueſten Syſtems der im Stande iſt acht Depeſchen
in einer Minute aufzunehmen findet hier Verwendung Eine ſtattliche
Anzahl berittener und Fuß Gendarmen ſind in hieſige Gegend verlegt
Tribünen zur Aufnahme von Tauſenden von Zuſchauern ſind an geeigneten
Plätzen errichtet

Delitzſch 17 Juni Bezirkstag Geſtern hielt der IX Bezirk
Zweigverband des großen Central Verbandes gewerbtreibender Bäcker
meiſter Deutſchlands ſeinen 1 Bezirkstag im Hotel zum Schwan hier
ab Dieſer Bezirk umfaßt die Städte Delitzſch Eilenburg Landsberg
Bitterfeld Brehna Roitzſch Torgau Schkeuditz Schildau Raguhn Jeßnitz
Zörbig und Belgern Aus faſt allen genannten Städten waren Kollegen
erſchienen ſo daß den Verhandlungen ca 50 Herren beiwohnten

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Juni Der Reſtaurateur Richard Hotzan und Anna Böhme Halle

und Cöthen Der Schuhmacher Wilhelm Pfeiffer und Minna Hering
Zörbig und Nordhauſen Der Schmied Albert Jank und Auguſte Roſe
Leipzig und Eilenburg Der Schneider Auguſt Pölzig und Minna Schmidt
Spitze 1 und Merſeburgerſtraße 147 Der Schuhmacher Karl Geſe und
Lina Juſt Gr e 837 und Steinbocksgaſſe 5 Der Schloſſer
Wermem Finger und Wera Heinrich Brunoswarte 30 und Franckeplatz 1

er Handarbeiter Wilhelm Lapann und Pauline Schneider Kuttelhof 2
Der Obermaſchiniſt Otto Hallbauer und Eliſabeth Friedlandt Ammendorf

und Wilhelmſtraße 34 ß17 Juni Der Barbier Julius Böſel und Marie Perl Thomgſius
ſtraße 5 und Königſtraße 22 Der Bäcker Wilhelm Nitzer und Emilie
Reuter Leipzigerſtraße 48 und Gr Ulrichſtraße 51

Eheſchließzung
17 Juni Der Maurer Hermann Ebert und Anna Dietſch Schafſtädt

Geboren
17 Juni Dem Barbier Reinhold Voigt ein S Walther Richard Thor

ſtraße 28 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Streckrodt eine T Emma Ludwig
Wate 14 Dem Materialienverwalter Karl Fiedler ein S Friedrich

ilhelm Otto Thorſtraße 15 Dem Rentner Franz Gottſchalk ein S
Erdmann Friedrich Erich Hedwigſtraße 9 Dem Violin Virtuoſen Adolf
Wilhelmy eine T Eliſabeth Maria Kl Ulrichſtraße 18 Dem Techniker
Wilhelm Müller eine T Jda Erna Landsbergerſtraße 60 Dem Bahn
arbeiter Karl Rauſch ein S Kurt Karl Willy Hardenbergſtraße 2 Dem
er n Richard e ein S Willy Richard Unterberg 8em Schmied Friedrich Jänicke ein S Alfred Walther Friedrich Tauben

ſtraße 9 Dem Tiſchler Karl Elſchker eine T Emma Klara Fritz Reuter
ſtraße 13 Dem geprüften Lokomotivheizer Friedrich Zacharias ein S
Willy Paul ren 10 Dem Tiſchler Wilhelm Scholz ein S
Rudolf Paul Gr Steinſtraße 23

Geſtorben
17 Juni Die Wittwe Amalie Müller geb Schäfer 46 An der

Schwemme 1 Des Fabrikarbeiter Guſtav Streckrodt T Emma 3 T
Ludwigſtraße 14 Des Stadtbahnwagenführer Paul Wilſenack S Erich
1 Kl Wallſtraße 8 Des Schneidermeiſter Theodor Blume S Erich
2 Geiſtſtraße 39 Des Tiſchlermeiſter Otto 2 T Charlotte 1
Alte Promenade 27 Des Klempnermeiſter Julius Stoll T Gertrud 9
Schloſſerſtraße 11 Anna Addami 37 Diakoniſſenhaus Des Hand
arbeiter Friedrich Schmidt T Marie 1 Hardenbergſtraße 35

Telegramme und letzte Nachrichten
Untergang des Dampfers Drummond Caſtle

Halle 18 Juni
Wie bereits unter der Kleinen Chronik der vorliegenden Nummer

mitgetheilt iſt hat ſich in der Nacht von vorgeſtern zu geſtern ein
ſchreckliches Unglück auf hoher See ereignet welchem mehrere
hundert Menſchen zum Opfer gefallen ſein dürften Soweit ſich
bisher überſehen läßt ſind glücklicherweiſe unter den Umgekommenen
keine Deutſchen

Es liegen folgende telegraphiſche Mittheilungen vor
Berlin 18 Juni Wolff s Bureau Jn der Liſte der Offi

ziere des untergegangenen Dampfers Drummond Caſtle iſt kein
deutſcher Name enthalten Der Name des Kapitäns iſt Pierce
Jm Bureau der Caſtle Line ſpielen ſich herzzerreißende Scenen ab
von Perſonen die fürchten Verwandte auf dem Schiff zu haben
und um Veröffentlichung der Schiffsliſten flehen Man vermuthet

daß der Drummond Caſtle keine Poſt an Bord hatte Der
Drummond Caſtle war ein ſogenannter Jntermediate Steamer

der viele Zwiſchenſtationen anläuft Da die Reiſe deshalb lang
wieriger iſt reiſen wohlhabende Leute gewöhnlich nicht auf einem
Jntermediate Steamer Die Paſſagiere ſind wahrſcheinlich meiſt
Zwiſchendeckpaſſagiere und Paſſagiere zweiter Kajüte

London 18 Juni Hirſch s Bur Zu dem Dampfer
unglück wird mitgetheilt daß ſich auf dem Drummond Dampfer
148 Paſſagiere und 104 Mann Beſatzung befanden Das Schiff
ſollte morgen hier eintreffen Von den Paſſagieren und der Be
ſatzung ſind im Ganzen nur 3 Perſonen gerettet unter denen ſich
ein junger Schiffsoffizier und ein 6jähriges Mädchen befinden
Einige Leichen ſind bereits geborgen Nach der Paſſagierliſte iſt
kein Deutſcher unter den Verunglückten Behufs genauer Feſt
ſtellung der Paſſagierliſte hat die Geſellſchaft ſofort nach Kapſtadt
und Las Palmas telegraphirt Von anderer Seite verlautet noch
daß wahrſcheinlich gar kein Zuſammenſtoß ſtattgefunden hat ſondern

das Schiff auf ein Riff aufgelaufen ſein dürfte Ueber die
Kataſtrophe ſelbſt iſt garnichts bekannt

London 18 Juni Hirſch s Bur Der Dampfer Drummond
iſt thatſächlich auf ein Riff in der Nähe des Leuchtthurms Ueſſa
aufgelaufen und hat ein großes Leck erhalten er iſt dann in drei
Minuten geſunken Bisher wurden drei Perſonen gerettet Ein
franzöſiſcher Schleppdampfer iſt zur Bergung der Leichen ab
gegangenad die Wiederholungsprüfun r evangeliſche Volksſchullehrern 43 Grannand e

19 Juni BDent 3 7Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wildparkſtation 18 Juni Der Kaiſer iſt heute früh

um 7 Uhr 20 Min mittelſt Sonderzugs nach dem Kyffhäuſer
abgereiſt

Roßla 18 Juni Geſtern und die verfloſſene Nacht hin
durch find hier zahlreiche Kriegervereine eingetroffen Sie
wurden in feſtlichem Zuge unter Muſikbegleitung nach den Maſſen
quartieren geleitet Seit heute früh 5 Uhr vollzieht ſich von allen
Seiten der Anmarſch der Feſttheilnehmer zum Feſtplatze Es herrſcht

eine gehobene Stimmung Das Wetter iſt prachtvoll
Paris 18 Juni Die beiden Mörder der Baronin Valley

wurden in La Guenie verhaftet und haben bereits ein Geſtändniß
abgelegt

Athen 18 Juni Ein griechiſcher Segler fand bei der
Jnſel Santorin ein verlaſſenes türkiſches Torpedoboot und
brachte es in den Hafen ein

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Paris 18 Juni Die Mörder der Baronin Valley
wurden geſtern verhaftet Ein junger Mann Lagnenie den
die Baronin ſeit Jahren unterſtützte und zwei Wucheragenten
ſind verhaftet

Athen 18 Juni Nach Telegrammen aus Kreta dauern
im Jnnern der Jnſel die türkiſchen Greuel fort Jn den
letzten Tagen wurden wieder mehrere Ortſchaften eingeäſchert
Außerdem heißt es daß ein türkiſches Wachtſchiff einige unter

vorräthen beſchlagnahmte

Hannover 17 Juni Major Wiſſmann wird Mitte Juli
zu Lauterberg im Harz bei ſeiner Mutter längeren Aufenthalt
nehmen Die Schweſter Wiſſmann s welche ſeit vorigem Herbſt
bei ihm in Dar es Salaam weilte iſt hier bereits wohlbehalten
eingetroffen

m

Marktbericht
Donnerstag den 18 Juni

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Senfgurken pro Pfund 0,80
Butter pro Pfund 1,15 1,35 flaumenmus p Pfd 023 0,25
a pro 5 Liter 0,75 v onig in Waben p Pfd 1,30 da

eue Zwiebeln p Mdl 0,10 0,12 tachelbeeren p Liter 0,25 28
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25 Kirſchen pro Liter 0,35 0,40
Malta Kartoffeln Liter 0,24 Erdbeeren pro Liter 0,40 0,50
Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,12 Aale lebend pro Pfd 1,30 1,40
Gurken pro Stück 0,20 0,80 Legt lebend pro Pfd 0,90 1,10
Spargel pro Pfund 0,50 v chleie lebend pro Pfd 1,00 1,20
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,60 Barben v nd 0,50 a
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,25 v ander pro Pfund 0,80
Grüne Bohnen p Liter 0,80 n teinbutten p Pfund 1,00 1,10 a
Radieschen 4 Bündch 0,10 m Sie pro Pfund 1,20
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Schoellfiſche vro Pfund 0,25 0,80
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Kabliau pro Pfund 0,30

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Schollen pro Pfund 0,35
Kirſchen p Pfd 0,40 Salm pro Pfund 1,40

Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Krebſe lebend p Mödl 1,50 2,00
Pfeffergurken p Pfd 0,40 n

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild heſetzt

Hallesohe Börse vom 18 Juni
h
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än d Gewerkschatt Ludwig II

4 Hyp Anl d WaldauerBraunk Act G
4 Süächs Thiir Braunkohblen Schuldyv
4 Werschen Weissenf Brk Schuldv
Zeitzer Paraft u Solarölfabrik 59 Schuld

t t t t

tn t

c

verschr rückz à 103 S U 5Hallesche Bankvereins Actien I 1895 67 5 152,50 hSpar und Vorschuss Bank Actien 1895 s 4 896Cönnern Dlalzfabrik Actien I1894 95 i 6 1706Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1894/95 10 u 4 3176Dörstewitz Rattmanusdorter Brk Ind A 1894/951 2

Rilenburg Kattun Alanufaktur Actien 1894/95 0 4 eBrauerei Actien Feldschlösschen I1894/95 8 4
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1894/95 4 v 4
Hallesche Hafenbahn Actien 1894/95 8 53 996Hall Maschinenfabrik Action 1895 32
Hallesohe Strassenbahn Actien 1836 SHildebrand sche Mühlenuwerk Actien 1894/95 9 1656Körbisdorf Znekerfabrik Actien 1895,96 120b2 G
Landsberg Malzfabrik Actien 1894/95 1556Naumburger Braunkohlen Actien 1894/95 18 7 1656Niemberg Alalzfabrik Aktien I895/95
Backhotes Actien 1894 4Riebeck sehe Montanwerke Actien 1895,/96 10
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1895 6
Säcohs Thür Braunk Stamm Prior Act 1895 6
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1894/95 5 3
Werschen Weissent Breunk Stamm Act 1895/96 183
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1894 951 20
Zoitazer Paraffin und Solarölfabrik Aotien 1895/96
Zuckerrafüönerie Actien Halle 1894/95 6 i
Bruokdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe S o Zins o z
Consol Hallesche Pfünnerschaft Kuxe S 0 Zins 0 2106

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

2 eO

Zahlungs Einstellungen
Saal 2z

J 23 S 5Nawen Wohnort Amtsgericht S z z
S

S

Joh Carl Binneberg Licht Tund Seifenhändler Chemnitz Chemnitz 6 14 7 7 10 8Wilh Schönfeld Kaufmann Halberstadt Halberstadt 6 18 7 7 8Alfred Najork Kaufmann Halle a S Halle a S 8 24,7 7 11 8
Th Knodt i F J LütgertKaufmann Herford Herford 6 10 7 7 22 7B Fladung Kaufmann Schwarzbsch HRünefeld 6 7 7 7Rudolf Leitner Kaufmann Lahr Lahr Baden 6 7 7 7
A Springmann K J Kant

Buohdruckereibesitzer AMewe Mewe 6 15 8 830 6 18 ,8C David Zzimmermeister Neustadt i Hol Neustadt i Hol 6 7 19 6 15 7
Th Rausche Bijonteriefab Pforzheim Pforzheim 6 14 7 25 6 11 6
Karl Wilhelm LangnoerSchpeidermeister wurzen Wurzen 8,6 7 13 7 13,8

Leipz Tagoebl

Waſſerſtände Am 17 Juni Weißenfels Oberp 2,42
18 Juni Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,92 17 Juni
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,94 Oberp 1,60
Dresden 0,47 Magdeburg 1,75

Voransſichtliches Wetter am 19 Juni 1896
Bei nördlichen Winden und zunehmender Bewölkung warmes

Wetter mit Gewitterneigung

S

griechiſcher Flagge ſegelnde Fahrzeuge mit Waffen und Munde
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Eitr 4 Freitag Seneral Anzeige

Möbel Industrie S
Atelier für Innendekorationen

Sr ASetſimann alle g S
Gr Steinstrasse 79

Gnossartige Uberraschende Auswahl
grund gediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Prämiirte Liverpool Amsterdam Antwerpen
Halle a S etc

C HammerLeipzigerſtraße 42
Nickel Remontoir Uhren 5 Silber
mit Goldrand 10 M Damenuhren
12 M Regulateure 14 Tage gehend12 w Wecker 50 M

Leipzig

in grösster Auswahl

und jeder Preislage
empfehlt

n geenden

e 2
für z B neue Feder einſetzen und Reguliren

Herren und Knaben

Bitte namentlich das zuazipvag ne aaazun

Billigſtes Atelier für Reparaturen

der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

Mechaniker
Halle Leipzigerſtraße 2 II
früher Kl Sandberg 231

S Nähmaschinen
Handlung

m Reparatur Werkſtatt W
Erſatz Theile

Nadeln Oele 2r

H C Weddy Pönicke
Leipzigerstr 67

en

habe ich stets in Stücken von Mark 100 bis Mark

der

49 Pommersche Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1906
39 9 Hamburg Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905

Preussische Iyp Bk Pfandbr unkdhb bis 1905
3 Deutsche örundSch BK Real Obl unkdb b 1906 Alfénide Waaren

und verkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision
Bei Ankäufen von Werthpapieren

werden Coupons 14 Tage vor Fälligkeit ohne Abzug in Zahlung genommen

Julius Becker
Aug Weddy leipägerstr 22
GSesoſtäftsbitoſier

hat preiswerth abzugebenKleereiter u Vroep
Halle Delitzſcherſtraße 13

ohne Sprechſtundenx Alter Markt 5 v U 89 u T Sonntags b 12 Uhr

à Pfd 50 Pfg empfiehlt
Ferd Rille Gerte W

Ausverkauf
Gold Silber

1000 äthii Nur noch kurze Zeit
billige Preiſe

r Ulrichſtr 37
Gold Schiffchen

empfiehlt II Dilfeld
Gr Wallſtr 2

Fliegenleim
C z Qualität beir Ulrichſtr 9n Reſt Mars la Tour P Patz

a

f Cacao
Pfund 130 Pfg bei mehr 125 Pfg

Chocolade
Pfd 80 Pfg bei 5 Pfd à 75 Pfg empf
A Trantwein Gr Ulrichſtr 31P

Thürschlösser
und compl Beschläge

empfiehlt billigſt
August Schöppe Mittelſtr 3raktiſcherErfo Aresse katete Naturſteilkun e e Lulerſee e

e
e z An

5

WeBerliner
2 a I S

Tageblatt

Den Ruf eines Weltblattes
hat ſich das B T durch die allgemeine Verbreitung nicht
allein in Deutſchland ſondern in der ganzen gebildeten
Welt ſelbſt in den entfernteſten Ländern erworben Wo
überhaupt im Ausland deutſche Zeitungen gehalten werden

da begegnet man ſicherlich in erſter Reihe dem B T
Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen

gediegenen Jnhalt ſowie der Schnelligkeit und Zu
verläſſigkeit in der Berichterſtattung vermöge der an
allen Weltplätzen angeſtellten eigenen Correſpondenten
Die Abonnenten des B T empfangen allwöchentlich
folgende fünf höchſt werthvolle Separat Beiblätter
Das illuſtrirte Witzblatt die feuilletoniſtiſche
Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die Technische
Rundschau s das belletr Sonntagsblatt Deutſche
Leſehalle und die Mittheilungen über Landwirth
ſchaft Gartenbau und Hauswirthſchaft

Die ſorgfältig redigirte vollſtändige Handels Zeitung
des B T erfreut ſich wegen ihrer unparteiiſchen Haltung in
kaufmänniſchen und induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen
Rufes Beſonders haben zu dieſem großen Erfolge auch die
ausgezeichneten Original Feuilletons aus allen Gebieten der
Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte ſowie die hervorragendſten
belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die vorzüglichen Romane
und Novellen beigetragen welche im täglichen Roman Feuilleton
des B T erſcheinen und zwar in Deutſchland allein in
dieſem Blatte und niemals gleichzeitig in anderen Zeitungen
wie dies jetzt vielfach üblich iſt

Jm nächſten Kuartal gelangt zum Abdruck der Roman

Eine ſiebestragödie von Paul Bourget
dem berühmten franzöſiſchen Akademiker Bourget gilt
als einer der erſten unter den lebenden Romandichtern Frank
reichs Die Stärke ſeines Talentes liegt in der pſycholo
giſch feinen Seelenmalerei in der fein ausgeführten Cha
rakteriſtik der handelnden Perſonen Jn obigem an der
lachenden Riviera ſpielenden tragiſchen Jdyll kommen dieſe
Vorzüge des Verfaſſers beſonders zur Geltung

teljährliches Abonnement koſtet 5 Mk 25 Pfg bei allen Poſtämtern Probenummern franco Inſerate Zeile 50 PfgBiertetjahruch finden erfolgreichſte Verbreitung in allen Theilen Deutſchlands ſowie im Auslande 8 Pis

v

5

v Pfd Brod für 88 Pfg

für Halle und den Saalkreis
V

r

àm Original r

Feipzigerſtr 11

I Juni

lungs Lotterie
4 Haupkgewinnew 25000 Mt 15000 Mk 10 000 Mk

insgeſammt 11482 Gewinne
im Geſammtwerthe von 250 000 M

Mk I Loose für 0 Mk
Liste 30 Pf

empfiehlt und verſendet

G A Findeifsen
Cigarren Geschäft

Echke Kl Sandberg d
Filiale des General Anzeiger

ää ä

gukkernn

gros
F H Krause

RABEMNIXSEIL,

täglich friſch

Freitag den 19 Juni er Anfang 3 Uhr

Gr
Kapelle 36 Mann

Er
Militärmuſik

Ergebenſt

Nr 142

eM

Berliner Gewerbe
4

3 Ausstel
4d

p

W Bundesre
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ges
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noch kurz

hatte und

Stellungr
eingetrete

einzutrete

von der
Gr Ulrichstr 40 demptorift
Leipzigerstr 96 Genoſſen
Alter Markt 8 weſen iſt

Prüfung
Erörterun
geiſtlichen

nach Auf
Jnzwiſche

raths hin
Abg

Abg

von ſeine

Pſälzer Schiessgraben

Streichmuſtk
ausgeführt von dem Halleſchen Stadt un

T Gewähltes Programm W

Freitag Abends 8 Uhr zConcurswaaren Grosses Concert m
d Theater Orchefter

Max Friedemann Anarchiſt

Geringſche
einem ſol

Dingen
berührt u

verbanntHötel goldener Hirsch
Heute Donnerstag den 18 und morgen

Gr

Bibliothek rund 1200
schaftlichen Inhaltes
81 10 Uhr

Aufnahme in die Kranken
V E H ohne Pintrit
Geschäftestelle dei Wilhel

Im Vereinslokale welches ununt
die verschiedensten
Inhalts aus

Das Lehrlingsheimbietet den R i
Sonntag Na
Unterhbaltung

FreiAnfang 8 Uhr Abends

Freyberg s Garten
Donnerstag den 18 und Freitag den 19 d Mts Abends

GroSSes Frefconcert a reR Conditoreibuffet im Garten

Königliches Had Lauchſtädt

Sonntag den 21 Juni 1896
Nachmittags Grosses Concert Anfang 3 Uht rin

Abends Ball im Kursaal
Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Anfang 4 Uhr

Concert
Max Schwarz Badereſtaurateur z2 auſg

Stadt Theater Terrass e
Heute Freitag den 19 Auni er Abends 8 Uhr

I grosses Militär ConcertEntree à Perſon 20 Pfg

Vorträge
bieten des Wissens

Fortbildungs Unterricht in de
nen Schnell Schönschreiben Buchfü
lehre Handelsgeographie
im Turnen

Theilnahme am Gesangs Unterri
abend Abends 81, 10 Uhr

Verguogungen im Wi
jeden Montag Abend Con

Stellenvermittelung durch unser Mitglied Herrn Bmil Wege
Bände unterhaltenden und fachwissen V

geöffnet jeden Dienstag unä Freitag Abends
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chmittag von 3 Vhr

äumf von nach hier und auswärRäumfuhren werden angenommen tie

Georgſtr 13
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